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Krippenspiel Gottesdienst Kleinvach
In diesem Jahr nahm die ganze Gemeinde am 
Krippenspiel teil. Immer wieder waren die zahlreichen 
Besucher dazu aufgefordert, die Worte des Heiligen 
Paares, des Wirts oder der Hirten nachzusprechen und 
deren Botschaft so zu verstärken. Unter der Leitung und 
musikalischen Begleitung von Ursel Friedl, Renate 
Reitemeyer-Schäfer und ihrer Familie gingen die 
mitwirkenden Jugendlichen ganz in ihrer jeweiligen Rolle 
auf. Am Schluss rief der erstaunte Hirte Marlon Söder 
die Gemeinde dazu auf, ihr Leben vom Frieden und 
Freude der Geburt Jesu anrühren zu lassen. Mit dem 
feierlichen „O du fröhliche, o du selige Weihnachtszeit“ 
gab diese zum Ausgang des kurzweiligen Gottesdienstes 
die passende Antwort.

Elke und die Sache mit Weihnachten
Zum Glück gibt es Elke. Elke ist die Nachbarin von Familie Thimme. Eigentlich wollte sie sich vor Weihnachten nur 
ein paar Eier von den Nachbarn borgen. Aber zum Glück konnte sie auch der Familie Thimme aus der Patsche helfen. 
Die dachten nämlich zu Weihnachten müsse alles perfekt sein: die Plätzchen, die Beleuchtung, … . Die Kinder waren 
schon ganz genervt von diesem Stress. Zum Glück konnte Elke (anders als Mama und Papa Thimme) den 
Nachbarskindern erklären, was es mit Weihnachten auf sich hat. Perfekte Plätzchen sind nicht wichtig. „Gottes Sohn 
ist geboren, das ist wichtig!“ erkennen die Kinder in dem Krippenspiel, das Martina Pfordt-Vaupel, Heidi Ertel und 
Silvia Mehmel mit ihnen einstudiert hatten. Vikar Jonas Buja ging in seiner Predigt auch noch kurz auf den 
Perfektionismus ein: Damals bei Maria, Josef und Jesus sei es auch nicht perfekt gewesen. Entscheidend sei es an 
Weihnachten zusammenzukommen, so wie die heilige Familie, die Hirten und die Könige an der Krippe 
zusammenkamen, obwohl sie doch sonst nichts miteinander zu tun gehabt hätten.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

behalte das Gute. Dazu lädt folgender Satz aus der Bibel 
ein: Prüft alles und behaltet das Gute. Diese Worte 
können etwas Schwung ins Leben bringen. Wie auch der 
Mann, der uns vom Keksdosentrick erzählt. Es ist der 
Psychologe Pablos Hagemeyer. Er rät oft, sagt er, im 
Geiste eine Dose zu haben, in die wir alles hineinlegen, 
was uns gelungen ist. Eine Freundschaft, das Lob einer 
Kollegin, der Dank von Verwandten oder Fremden, eine 
gute Tat, einen Moment des Glücks, einen wunderbaren 
Film und Ähnliches. Aus jedem Moment, in dem uns 
etwas gelungen ist, machen wir im Geiste einen Keks, 
stellen ihn uns vor, vielleicht mit bunten Perlen bedeckt, 
und legen ihn in unserer Fantasie in eine Dose. So erzählt 
es der Psychologe. Und da ruhen die Fantasiekekse.
Wenn aber dann Augenblicke kommen, in denen ich 
verzage, an mir zweifle oder fürchte, etwas nicht zu 
schaffen – gehe ich im Geiste zu meiner Dose und nehme 
einen der Kekse heraus. Ich schaue ihn an, „esse“ ihn 
scheinbar und erinnere mich an das gute Gefühl, das ich 
damals hatte, als ich diesen gelungenen Augenblick in 
die Dose gelegt habe. Ja, sagt Dr. Hagemeyer, das ist ein 
wenig Eigenlob, eine Art Selbsthypnose zum Guten und 
Wertvollen hin. Das sei auch nötig und wichtig, sagt er. 

Im dunklen Moment erinnere ich mich an das Licht. Oder, 
wie Paulus sagt: Prüft alles und behaltet das Gute. Es 
liegt im Geiste ja in der Keksdose.
Niemand wird verschont von dunklen Momenten. Auch 
im Jahr 2025 nicht. Wir kennen viele Anforderungen 
noch nicht, die auf uns zukommen. Manche werden wir 
leicht bestehen, andere werden uns auf der Seele liegen. 
Da tut es gut, ein Vorrat an Gutem zu haben, an das wir 
uns erinnern können. Wie wir eine Angst bewältigt 
haben, wie ein Freund uns beistand, wie die Familie 

zusammenhielt, wie ein Lied uns tröstete oder ein 
biblischer Satz.
Vieles Gute ist immer so schnell vergessen. Darum der 
Rat: Sammelt und behaltet das Gute. Dann ist es 
verfügbar in Stunden der Sorge. Denn manchmal kann 
dieses Gute auch ein zweites Mal gut sein. Weil mir 
einfällt, wie überlegt ich damals gehandelt habe, als die 
Sorgen groß wurden.

Prüft alles und behaltet das Gute. Macht Kekse aus dem 
Guten und bewahrt es in euren Herzen. Damit sich eure 
Seele in dunkleren Zeiten erinnern kann: Ich konnte mal 
stark sein – ich kann es auch wieder sein. Gott sei Dank.

Ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen

Ihr
Pfarrer Hubertus Spill

AUS DEM KINDERGARTEN
TÖPFERKURS IM KINDERGARTEN
Im Rahmen einer Aktion des Familienhauses fand 
kürzlich ein Töpferkurs bei uns im Kindergarten statt. 
Mehrere Familien, darunter Eltern mit ihren Kindern und 
deren Geschwistern, nahmen daran teil und brachten 
ihre kreative Energie mit. 

Die Referentin, Franziska Jakobshagen, führte uns 
professionell und herzlich durch den Nachmittag und 
zeigte den Familien verschiedene Techniken des 

Töpferns.
Während des Kurses waren alle Teilnehmer unglaublich 
kreativ und hatten viel Freude daran, mit den eigenen 
Händen etwas zu schaffen. Es entstanden eine Vielzahl 
von individuellen Kunstwerken, die sowohl die Fantasie 

der Kinder als auch die Begeisterung der Eltern 
widerspiegelten. Die Atmosphäre war lebendig, und es 
wurde viel ausprobiert.

Besonders schön war der abschließende Schritt des 
Glasierens: Die leuchtenden Farben und die glänzenden 
Oberflächen machten die Kunstwerke noch 
eindrucksvoller und verliehen ihnen eine persönliche 
Note. Am Ende des Kurses konnten alle stolz auf ihre 
Werke blicken – von kleinen Figuren über dekorative 
Schalen bis hin zu fantasievollen Skulpturen.

Der Töpferkurs war ein voller Erfolg und hat sowohl den 
Kindern als auch den Eltern viel Spaß gemacht. 

UNSER WEIHNACHTSFEST IM 
KINDERGARTEN
Dieses Jahr war unser Weihnachtsfest im Kindergarten 
etwas ganz Besonderes, denn unsere größeren Kinder 
haben das Fest eigenständig in der Kinderkonferenz 



4

SEITENTITEL LINKSANZEIGEN



5

AUS DEM KINDERGARTEN
plant. Ihre Ideen und Vorschläge wurden von uns 
aufgegriffen und gemeinsam umgesetzt, sodass ein 
unvergesslicher Tag entstand.

Das Fest fand für die 
Großen im Freien 
statt, was für eine 
b e s o n d e r s 
g e m ü t l i c h e 
Atmosphäre sorgte. 
Am wärmenden 
Lagerfeuer konnten 
die Kinder Stockbrot 
und Marshmallows 
rösten. Dazu gab es 
ein vielfältiges 
Buffet, liebevoll von 
den Eltern 
zusammengestellt, 

dass keine Wünsche offen ließ. Auch unsere Kleineren 
hatten ein eigenes, reichhaltiges Buffet, das sie in vollen 
Zügen genossen.

Im Anschluss an das Essen lauschten wir gemeinsam der 
Weihnachtsgeschichte „Leo Lausemaus wartet auf 
Weihnachten“. Die jüngsten Kinder aus unserer 
Krippengruppe schmückten im Anschluss voller 
Begeisterung den zuvor gewünschten Weihnachtsbaum, 
der später in all seiner Pracht erstrahlte.
Ein weiterer Höhepunkt des Tages war unser 
gemeinsames Singen von Weihnachtsliedern auf dem 
Kirchplatz. Dabei legten wir zusammen ein 
wunderschönes Naturmandala in Sternform, das die 
Kinder mit Naturmaterialien gestalteten.

Das Fest war nicht nur anders als sonst, sondern für alle 
ein besonderer und schöner Tag, der uns auf wundervolle 
Weise in die Weihnachtszeit eintauchen ließ.

JUGENDSEITE

St. Martinsfest im Kindergarten Kränze vom Adventskranz-Workshop Der Nikolaus zu Besuch im Kindergarten

Fastenaktion mitmachen mag, habe ich nur Bahnhof 
verstanden. Doch dann hat sie es mir erklärt und jetzt bin 
ich Feuer und Flamme, denn das Thema ist toll und die 
Aktion richtig gut. Ich bin dabei. Ihr auch? 

Oh, jetzt hätte ich beinahe vor lauter Motivation 
vergessen, euch zu erzählen, was dieses „Fasten“ ist. 
Also, in manchen Religionen, so hat Pauline gesagt, 
verzichtet man in bestimmten Zeiten im Jahr auf manche 
Nahrungsmittel oder Dinge, die man sonst ständig haben 
kann: Fleisch oder Süßigkeiten zum Beispiel. Damit 
bereitet man sich dann zum Beispiel auf ein Fest vor, das 
durch den Verzicht noch besonderer wird. Manche 
wollen auch, dass sie das, was sonst immer da ist, wieder 
mehr wertschätzen und es nicht einfach nur als 
selbstverständlich hinnehmen. Ich finde, dass das auch 
ein guter Grund ist. Es gibt wohl auch noch andere 
Gründe für solch ein Fasten, aber das habe ich nicht so 
ganz verstanden. Jedenfalls ist jetzt wieder so eine 
Fastenzeit im Christentum. Da bereiten sich die 
Menschen auf das große Osterfest vor, hat Pauline 
gesagt. Und vorbereiten finde ich gut. Aber ich habe 
Pauline sofort erklärt, dass ich auf gar keinen Fall auf 
meine Nüsse verzichten will. 

Und da hat sie mir dann das hier erzählt: „Maxi, nein, auf 
Essen verzichten wollen wir dieses Jahr nicht. Unsere 

Aktion ist anders: „Komm rüber! 7 Wochen ohne 
Alleingänge.“ Das bedeutet, dass wir sieben Wochen lang 
b e s o n d e r s 
hinschauen 
wollen, was 
wir mit 
a n d e r e n 
gemeinsam 
m a c h e n 
können. Zum 
Beispiel mit 
denen, die immerzu einsam sind. Oder mit denen, die 
sich allein etwas nicht zutrauen.“  „Wir könnten also 
gemeinsam kochen oder einen Spieleabend machen oder 
jemanden einfach besuchen?“ „Genau, Maxi! Das ist die 
Idee. Und es gibt noch viele Ideen mehr.“

So ein Fasten finde ich echt gut. Ihr auch? Habt ihr Lust, 
mitzumachen? Ich bin auf jeden Fall dabei! Ich berichte 
bestimmt beim nächsten Mal!

Euer Maxi

eMail: eichhoernchen.maxi@ekkw.de 
(Pfarrerin Sarah Bernhardt)

KEINE ALLEINGÄNGE
Gemeinsam zur Fastenzeit
Huhu, hier bin ich wieder, euer Maxi! 
Sagt mal, habt ihr schon mal das Wort „Fasten“ gehört? 
Als Pauline mich neulich fragte, ob ich dieses Jahr bei der 
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JUGENDSEITE

ADVENTSBASTELN

In der Adventszeit war es wieder soweit: Der 
Gemeindesaal füllte sich mit Lachen, Plappern und 
geschäftigem Werkeln. Gemeinsam mit 12 Kindern 
zwischen 6 und 11 Jahren haben wir uns an einem 
besonderen Bastelnachmittag kreativ auf Weihnachten 
eingestimmt.

Es entstanden kunterbunte Lebkuchenhäuser – aus Holz, 
zur besseren Haltbarkeit -, leuchtende Engel aus 
Transparentpapier, einschließlich Heiligenschein und 
kleine Krippen, zu der sich auch die heiligen drei Könige 
aufgemacht haben. Und natürlich gab es noch jede 
Menge Lebkuchen. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr, wenn wir wieder gemeinsam kreativ werden.

LUST AUF WAS GROSSES?
Jugendfahrt zum Kirchentag 2025 in 
Hannover– sei dabei!
Für fünf Tage wird Hannover zum Zentrum der 
Begegnung und Inspiration: Der Evangelische Kirchentag 
lädt unter dem Motto „mutig-stark-beherzt“ Jugendliche 
aus ganz Deutschland ein. Dich erwarten viele 
verschiedene Veranstaltungen, Musik, Austausch und 
Gemeinschaft– ein Event, das du nicht verpassen 
solltest!

Wir reisen mit der Bahn nach Hannover und erleben das 
volle Programm: Von Workshops und Konzerten bis hin 
zu gesellschaftlichen Themen und coolen Aktionen. Der 
Kirchentag gibt Raum, um sich auszuprobieren und Mut 
zu fassen, für das einzutreten, was uns wichtig ist– 
zusammen mit tausenden Gleichgesinnten!

Jugendliche ab 13 Jahren
115 € ermäßigt, 165 € normal
14. Februar 2025

Dorothee Koch, (0176) 707 642 46
Jennifer Grandt, (0179) 572 571 8

Für Neugierige und Unentschlossene findet am 
30. Januar 2025, um 18.30 Uhr 

ein Infoabend im Ev. Gemeindehaus, Kirchweg 9, 37242 
Bad Sooden-Allendorf, statt.

JUGENDFREIZEIT IN NORWEGEN
Vats vom 20.7.-03.8.2025
In den Sommerferien 2025 geht es wieder nach 
Norwegen. Unsere Fahrt führt uns in den wunderschönen 
Süden des Landes, dorthin wo Berge und Meer sich 
treffen und das Land am allerschönsten ist.
Die Häuser und das Gelände liegen in traumhafter 
Umgebung direkt an einem See und sind urgemütlich. 
Viele Sportmöglichkeiten, ein Grillplatz, Kanus und tolle 
Bademöglichkeiten warten darauf, von Dir erobert zu 
werden.
Mit ca. 40 Jugendlichen ab 13 Jahren kannst Du einen 
supergenialen Urlaub erleben! Spiel und Spaß, Baden, 
Sport, Ausflüge, Shopping, Trekkingtouren und 
Tagesfahrten, viele nette Leute, viel Musik, Lagerfeuer, 
Andachten, interessante Themen, viele Kreativangebote, 
Party und vieles, vieles mehr warten auf Dich.
Weitere Informationen: 

LEGOTAGE 2025

BESONDERE HINWEISE
HÜBEN UND DRÜBEN IM
DIN-A4-FORMAT
Mehr Lesefreude für alle!
Liebe Leserin, lieber Leser,
wir freuen uns, Ihnen unseren Gemeindebrief in einem 
neuen, frischen Format präsentieren zu können! Ab 
sofort erscheint er im DIN-A4-Format – eine 
Veränderung, die viele Vorteile mit sich bringt, und vor 
allem Ihnen zugutekommt.
Das größere Format sorgt für bessere Lesbarkeit: Die 
Texte sind übersichtlicher gestaltet, die Schrift ist etwas 

größer, und die Inhalte lassen sich noch angenehmer 
lesen. Auch die Bilder kommen besser zur Geltung – sie 
sind nun größer und detailreicher, sodass sie unsere 
Berichte und Geschichten noch lebendiger machen.
Mit dem neuen Layout möchten wir Ihnen nicht nur 
aktuelle Informationen aus unserer Gemeinde bieten, 
sondern auch ein optisch ansprechendes und modernes 
Leseerlebnis schaffen. Wir hoffen, dass Ihnen unser 
Gemeindebrief in diesem neuen Format genauso viel 
Freude bereitet wie uns bei der Gestaltung!

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir im Zuge der 
Anpassung an die geltenden Datenschutzrichtlinien 
persönliche Daten wie Namen, Geburtstage oder private 

Informationen, zukünftig nicht mehr im Gemeindebrief 
veröffentlichen können. 
Weiterhin festhalten möchten wir an der Rubrik „Freud 
und Leid“. Die Veröffentlichungen darunter können nur 
noch mit ausdrücklicher Einwilligung vorgenommen 
werden. Diese Änderung dient dem Schutz Ihrer 
Privatsphäre und entspricht den Vorgaben der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Wir möchten 
sicherstellen, dass Ihre persönlichen Daten 
verantwortungsvoll und im Einklang mit den 
gesetzlichen Bestimmungen behandelt werden. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung 
bei der Umsetzung dieser wichtigen Maßnahme. Sollten 
Sie Fragen dazu haben, stehen wir Ihnen 
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selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns über Ihr Feedback und Ihre Anregungen – 
sprechen Sie uns gerne an oder schreiben Sie uns.

Herzliche Grüße
Ihr Redaktionsteam

ST. CRUCIS LÄUFT IM RADIO UND 
FERNSEHEN

Gleich zweimal durften wir im letzten Jahr den 
Hessischen Rundfunk in unserer Kirche begrüßen. 
Sowohl das Radio als auch das Fernsehen wollten sich 
über die große Orgel informieren und darüber berichten. 
Beide Beiträge haben die Besonderheit und die 
Klangvielfalt unserer Orgel in schöner Weise 
transportiert und Lust auf dieses Instrument machen 
können. Wir danken dem HR für die Zeit und die 
Möglichkeit auf das Allerherzlichste. 

VERÄNDERTE PROBENZEITEN DER 
CHORGRUPPEN
Nach einem sehr erfolgreichen Probelauf im Vorfeld des 
Adventskonzertes werden die Proben der Stadtkantorei 
und des Kammerchores künftig am Dienstag und nicht 
mehr, wie bisher gewohnt, am Freitag stattfinden. Die 
Kantoreiprobe beginnt um 18:30 Uhr, die 
Kammerchorprobe folgt im Anschluss ab 20:00 Uhr.
Beide Proben finden in der Regel in der Winterkirche von 
St. Crucis statt.
Die Posaunenchorprobe findet weiterhin am Donnerstag 
im Gemeindehaus statt, startet nun aber 15 Minuten 
später um 20:15 Uhr.

STÖBERSTUBEN SIND
„TEXTILES SCHLARAFFENLAND“
Ein tolles Team - eingerahmt von Torsten Stöber (links) 
und Hubertus Spill (beide Sozialkreis) präsentiert sich 
ein Teil der ehrenamtlichen Helferinnen in der 

Kleiderkammer:  Maria Kromm (von links), Rosi Roselieb, 
Edith Colberg, Astrid Becker, Marianne Bruhn und Saria 
Atalay. 
Mit Ausnahme der Schulferien steht jeden Mittwoch von 
15:30 Uhr bis 18:00 Uhr das Team bereit, um alle 
BesucherInnen zu bedienen oder Waren anzunehmen.
Die Kleiderkammes des Sozialkreises BSA e.V. ist offen 
für dich!

WECHSEL IM GEMEINDEBÜRO
22 Jahre im Gemeindebüro, davon auch 14 Jahre 
zusätzlich in der Friedhofsverwaltung, gehen nun für 
mich zu Ende.
Im August 2012 begrüßte mich Ernst Eichenberg in 
einer KV-Sitzung mit einem Strauß Sonnenblumen und 
wünschte mir alles Gute. Dieser Wunsch hat sich erfüllt, 
ich habe mich immer sehr wohl gefühlt, die Arbeit für die 
Kirchengemeinde ist mir richtig ans Herz gewachsen 
und mit „meinen“ Pfarrern gab es stets eine gute 
Zusammenarbeit. Viele Jubiläumskonfirmationen habe 
ich begleitet, mit vielen Ehrenamtlich tätigen 
zusammengearbeitet. Genannt sei eine schöne Zahl: 422 
Taufen konnte ich in die Kirchenbücher eintragen. 
Jenny Sonnabend sitzt jetzt an meinem Schreibtisch, 
Sandra Stitz ihr gegenüber.  Neue Impulse und 
zeitgemäße Vorgehensweisen mischen sich nun auf gute 
Weise mit altbewährten Abläufen. 
So verabschiede ich mich mit guten Gefühlen und 
herrichten Ausblicken in den Ruhestand!

Anneliese Driehorst

ABSCHIED VON GEMEINDESEKRETÄRIN 
ANNELIESE DRIEHORST
Über 20 Jahre sind im Gemeindebüro die Fäden bei ihr 
zusammengelaufen. Jetzt ist unsere Gemeindesekretärin 
in den Ruhestand gegangen. Das gönnen wir ihr von 
Herzen – auch wenn sie uns mit ihrem großen 
Erfahrungsschatz und ihrer freundlichen Art fehlen wird!
Egal, ob jemand eine Patenbescheinigung benötigte oder 
eine Auskunft zu Gottesdiensten oder Veranstaltungen, 
egal ob eine Anfrage zu einer Raummiete kam oder 
Termine abzustimmen waren, ob es um die Anmeldung 
einer Trauung ging oder um Vernetzung mit Dekanat und 
Landeskirche:
Bei Anneliese Driehorst bekamen Gemeindeglieder, 
Haupt- und Ehrenamtliche kompetent und verlässlich 
Auskunft. Bewundernswert war, wie sie den Überblick 

behielt, auch wenn es im Büro „brummte“ und wie 
souverän sie die vielfältigen Verwaltungsaufgaben 
managte. In allen Veränderungen, die es im 
Gemeindeleben in den vergangenen zweieinhalb 
Jahrzehnten gab, war sie verlässlich da.
Anneliese Driehorst hat an vielen Lebenswegen auch 
persönlich Anteil genommen und mit ihrer freundlichen 
Verlässlichkeit den Menschen gutgetan. Für all das 
danken wir ihr sehr herzlich! Wir sind sehr froh, dass sie 
uns ehrenamtlich und mit ihrem Mann in und um St. 
Crucis erhalten bleibt.
Und wir sind froh, dass wir mit Jenny Sonnabend eine 
sehr gute Nachfolgerin gefunden haben, die in Zukunft 
das Gemeindebüro mit Sandra Stitz „rocken" wird. Beide 
sind mit vielen anderen ein echter Segen für St. Crucis!

Für den Kirchenvorstand
Pfarrer Hubertus Spill

GUTER START MIT FREUDE
Ich bin Jenny Sonnabend, die neue Sekretärin im 
Kirchenbüro. Seit dem 1.November lerne ich mit 
tatkräftiger Unterstützung durch Anneliese Driehorst 
die Wege durch die Crucis-Bürokratie. Es ist schön, das 
lebhafte Gemeindeleben nun auch von innen 
kennenzulernen. Von Haus aus bin ich Buchhändlerin und 
Germanistin. Vormittags findet man mich in einer 
Göttinger Buchhandlung, wo ich berate und verkaufe. 
Dienstag und Mittwoch nachmittags kümmere ich mich 
im Büro am Kirchplatz um Termine, Plakate, 
Korrespondenzen und anders. Mit meinem Mann und 
meinem Sohn wohne ich seit zwei Jahren in Allendorf. 
Wir genießen das Kleinstadtleben sehr, gehen gern 
paddeln und wandern. Außerdem lese und singe ich. 
Zuversichtlich und gut gelaunt blicke ich auf das Jahr 
2025 in unserer Gemeinde mit vielen schönen 
Ereignissen und Begegnungen.
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6.11.25
Diakonie im Werra Meißner Kreis -„EinBlick“ in die 
Gemeindepflege der 
Diakonie!

4.12.25
Gemeinsames Advents-
singen mit Max Göllner BADESTÄDTER KAFFEETAFEL

PROGRAMM 2025
AB 15.00 UHR IM

CAFÉ HIMMELSPFORTE
9.1.2025
Jahresauftakt mit Hubertus Spill: Die Jahreslosung 
2025: „Prüft alles und behaltet das Gute!“

6.2.2025
Vortrag Sportfreunde BSA: „Sport im Alter & Wie 
komme ich morgens aus dem Bett?“ ;)

6.3.2025
Vortrag zum Thema „Erbrecht“
mit Herrn Christian Möller, Nachlasspfleger

10.4.2025
Singen mit dem Chor New Spirit & Milena Kenter-Vaupel

8.5.2025
Vortrag mit der Ernährungsberaterin Luisa Schmidt von 
der BKK Werra-Meissner: „Fit im Alter – jetzt noch mehr 
genießen und bewegen“ 

5.6.2025
Kaffeeklatsch

3.7.2025
Ein Ausflug „Mit dem Bus rund um den Meißner“ 
Anschließend Kaffee & Kuchen

7.8.2025
Erntedank & Heimatfest: Traditionen, Geschichten & 
Bräuche 

4.9.2025Besuch im Grenzmuseum mit
 Museumsführung

9.10.25
Oktoberfest am Kirchplatz mit Federweißer und 
Zwiebelkuchen

BESONDERE GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS

Wir tauchen erstmals ein in die magische Welt von Harry 
Potter und feiern einen zauberhaften Gottesdienst mit 
schwebenden Kerzen und Dekorationen aus Hogwarts. 
Dich erwarten Auszüge der Filmmusik gespielt auf 
unserer englischen Orgel, Lesungen von kurzen Buch-
Ausschnitten und wir servieren magische Köstlichkeiten 
wie Butterbier!
Erlebe eine inspirierende Verbindung zwischen den 
Themen des Harry-Potter-Universums und biblischen 
Botschaften.
Wenn du der Beständigkeit deines Alltags für ein paar 
zauberhafte Momente entfliehen und in die magische 
Welt von Harry Potter eintauchen möchtest, dann ist 
dieser Gottesdienst bestimmt etwas für dich!
Predigt: Hubertus Spill
Musik: Maximilian Göllner
Diesen Gottesdienst kannst Du erleben am: 02.02.2025 
(10:30 & 17:00 Uhr), 09.02.2025 10:30 Uhr

In diesem Gottesdienst kannst du die spirituelle Kraft 
der County-Musik, speziell die der Carter-Family, hören. 
Diese wurde und wird häufig in Kirchen gesungen.
Erlebe Klassiker wie „Will the Circle Be Unbroken“ und 
„Wildwood Flower“, die nicht nur Country-Musik prägten, 
sondern auch tiefgründige Botschaften des Glaubens 
transportieren. 
Lass dich von schönen Melodien und Texten berühren. 
Die Predigt betont die Verbindung zwischen Country-
Songs und biblischen Botschaften. 
Wenn du in die Welt von Blues, Folk und Gospel 
eintauchen möchtest, gerne Akustikgitarre, Banjo und 
Fiddle hörst, ist dieser Gottesdienst bestimmt etwas für 
dich! 
Musik: Gert & Friends
Predigt: Hubertus Spill
Diesen Gottesdienst kannst Du erleben am: 16.02.2025 
(10:30 Uhr & 17:00 Uhr) 

Die Mitglieder der Stadtkantorei lassen in diesem 
Gottesdienst zeitlose Klassiker wie „I have a dream“, 
„Thank you for the music“ und „Dancing Queen“ laut 
werden, ebenso wie die biblischen Botschaften, die diese 
Songs transportieren. 
Dich erwarten zeitlose Melodien der schwedischen 
Popgruppe, die inspirieren und einen Gottesdienst voller 
Freude, Gemeinschaft und Spiritualität ermöglichen.  
Die Predigt wird ausgehend vom Gleichnis vom 
verlorenen Sohn die bedingungslose Liebe Gottes 
beispielhaft greifbar machen.
Wenn du dich mit uns auf eine musikalische Reise 
begeben möchtest, die Herz und Seele berührt, dann bist 
du hier genau richtig!
Predigt: Hubertus Spill
Musik: Maximilian Göllner, Mitglieder der Stadtkantorei 
Diesen Gottesdienst kannst Du erleben am: 09.03.2025 
& 14.09.2025 (jeweils um 10:30 Uhr) 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE
LITERATURGOTTESDIENST

In diesem Gottesdienst ist immer ein besonders Buch zu 
Gast. Gemeinsam können wir kraftvolle Worte und 
Geschichten erleben. 
Die unterschiedlichen Themen werden musikalisch 
aufgenommen und laden zum Singen, Träumen und 
Nachdenken ein. 
In der Predigt geht es regelmäßig um das jeweilige Buch 
und dessen Botschaften. 
Wenn du Lust auf Bücher, Worte und Geschichten hast, 
ist dieser Gottesdienst bestimmt etwas für dich!  Tauche 
mit uns gemeinsam für eine kurze Zeit in die erfüllende 
Welt der Literatur ein.
Predigt: Hubertus Spill
Musik: Maximilian Göllner & Gäste
Diesen Gottesdienst kannst Du erleben am: 16.03.2025, 
22.06.2025, 24.08.2025 und 21.09.2025 (jeweils um 
10:30 Uhr)

SOLI DEO GLORIA

Johann Sebastian Bach wird manchmal als „fünfter 
Evangelist“ bezeichnet, weil seine Musik auf besondere 
Weise auch Predigt ist. Bachs Musik, sein Leben und sein 
Glaube sind Thema dieses Gottesdienstes!
Dich erwarten die schönsten Orgelwerke J.S.Bachs, 
gespielt auf der großen Orgel, und Episoden aus seinem 
Leben, das viele Herausforderungen und Hoffnungen 
hatte. 
In der Predigt geht es darum wie Bachs Musik Räume 
eröffnen und aufrichten kann. 
Wenn dir traditionelle Gottesdienste gut gefallen und du 
die Musik von Bach magst oder kennenlernen möchtest 
– dann ist „Soli Deo Gloria“ genau das Richtige für dich! 
Predigt: Hubertus Spill
Musik: Maximilian Göllner
Diesen Gottesdienst kannst Du erleben am: 30.03.2025 
und 13.04.2025 (jeweils um 10:30 Uhr) 

SISTER ACT

Ein Gottesdienst von und mit Mitgliedern unserer 
Stadtkantorei. Die SängerInnen haben erst mit Kantor 
Göllner geprobt und freuen sich jetzt, gemeinsam mit 
uns zu feiern!
Dich erwartet ein stimmungsvoller und fröhlicher 
Gottesdienst u.a. mit folgenden Liedern: „Hail Holly 
Queen“, „My Guy“ (My God), „I will follow him“ und „Oh 
Happy Day“.
Wenn du die „Sister Act“-Musik magst und gerne 
fröhlich-lockere Gottesdienste feierst – dann ist 
dieser „Sister Act“-Gottesdienst bestimmt etwas für 
dich!
Predigt: Hubertus Spill
Musik: Maximilian Göllner, Mitglieder der Stadtkantorei 
Diesen Gottesdienst kannst Du erleben am: 06.04.2025 
und 19.10.2025

GOTTESDIENSTE AN DEN
KAR- UND OSTERTAGEN 2025
Vor und an Ostern werden wir zahlreiche Gottesdienste 
feiern - viele von ihnen mit besonderer Gestaltung. Hier 
unsere Übersicht.
Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche, die von 
besonderen Feiern am Gründonnerstag, Karfreitag und in 
der Osternacht geprägt ist. 
Am Palmsonntag, 13. April, erklingen berühmte 
Orgelwerke J.S.Bach’s und wir erinnern uns an Jesu 
Einzug in Jerusalem.
Am Gründonnerstagabend, 17. April, feiern wir ein 
Tischabendmahl in der Crucis-Kirche mit Taizé-
Gesängen. 
Am Karfreitag, 18. April, schauen wir auf Jesu 
Leidensweg und auf seinen Tod am Kreuz. 
Der Sieg über den Tod und die Auferstehung Jesu wollen 
wir in der Osternacht, 20. April, gemeinsam mit dir in St. 
Marien (STT. Sooden) feiern. 
In einem musikalischen Festgottesdienst können wir am 

Ostersonntag (20. April) gemeinsam mit dem 
Posaunenchor in die österliche Freude einstimmen
Am Ostermontag (21. April) findet das traditionelle 
Osterkonzert statt. 

70ER-JAHRE-GOTTESDIENST

Unser beliebter Gottesdienst geht in die Verlängerung 
und in die 70er-Jahre. 
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GOTTESDIENSTE

Allendorf Ellershausen Bad Sooden Kleinvach

Datum Uhrzeit Kirchspiel Allendorf Uhrzeit Kirchspiel Bad Sooden
02.02.25 10:00 Uhr Pfarrer Bormuth

10:30 Uhr Harry Potter-Gottesdienst, Pfarrer Spill 
17:00 Uhr Harry Potter-Gottesdienst, Pfarrer Spill 

09.02.25 10:00 Uhr Pfarrer Bormuth
9:15 Uhr Pfarrer Spill 

10:30 Uhr Harry Potter-Gottesdienst, Pfarrer Spill 
12.02.25 15:00 Uhr Kirche zur Linde
14.02.25 19:00 Uhr Gottesdienst zum Valentinstag
16.02.25 10:00 Uhr Gottesdienst, Vikar Buja (mit Abendmahl)

10:30 Uhr Country-Gottesdienst, Pfarrer Spill
23.02.25 9:15 Uhr Pfarrer Spill

10:00 Uhr Heart and Soul, Pfarrer Bormuth
10:30 Uhr Kirche für kleine und große Leute, Pfarrer Spill 

18:00 Uhr Pfarrer Bormuth
02.03.25 10:00 Uhr Pfarrer Bormuth

16:00 Uhr Kirche im Kino, Pfarrer Spill
07.03.25 19:00 Uhr Weltgebetstag
09.03.25 10:00 Uhr Heart and Soul, Vikar Buja

10:30 Uhr Abba Gottesdienst, Pfarrer Spill
12.03.25 15:00 Uhr Kirche zur Linde
16.03.25 9:15 Uhr Pfarrer Spill

10:00 Uhr Pfarrer Bormuth
10:30 Uhr Literaturgottesdienst, Pfarrer Spill

23.03.25 10:00 Uhr Vikar Buja
10:30 Uhr Traditioneller Gottesdienst, Pfarrer Bormuth

30.03.25 9:15 Uhr Pfarrer Spill
10:00 Uhr Tischlein-deckt sich, Pfarrer Bormuth (mit Abendmahl)

10:30 Uhr „Soli Deo Gloria“ – Gottesdienst zu Leben und Werk J.S.Bachs, 
Pfarrer Spill

18:00 Uhr Pfarrer Bormuth
06.04.25 10:00 Uhr Pilgergottesdienst, Pfarrer Bormuth

10:30 Uhr Sister Act-Gottesdienst Pfarrer Spill
13.04.25 9:15 Uhr Pfarrer Spill 

10:00 Uhr Vikar Buja

10:30 Uhr „Soli Deo Gloria“ – Gottesdienst zu Leben und Werk J.S.Bachs, 
Pfarrer Spill

17.04.25 19.00 Uhr Gründonnerstag, Taizé-Tischabendmahl, Pfarrer Spill
19:30 Uhr Gründonnerstag, Feierabendmahl, Pfarrer Bormuth

18.04.25 10:00 Uhr Karfreitag, Vikar Buja
9:00 Uhr Pfarrer Spill 
10:30 Uhr Karfreitag Gottesdienst, Pfr. Spill

15:00 Uhr Karfreitag, Gottesdienst zur Todesstunde Jesu, Vikar Buja
20.04.25 5.30 Uhr Osternacht in Sooden mit Osterfrühstück (alle Pfarrer) 5.30 Uhr Osternacht mit Osterfrühstück (alle Pfarrer)

10:00 Uhr Ostersonntag, Gottesdienst mit Abendmahl, Vikar Buja
9:15 Uhr Ostersonntag, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Spill

10:30 Uhr Ostersonntag, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Spill
11:15 Uhr Ostersonntag, Gottesdienst mit Abendmahl, Vikar Buja

21.04.25 10:00 Uhr Märchengottesdienst, Pfarrer Bormuth
17:00 Uhr Festliches Osterkonzert 

27.04.25 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vikar Buja
10:30 Uhr 70er-Jahre-Gottesdienst
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BESONDERE GOTTESDIENSTE
Dich erwartet eine Zeitreise in die Ära des Wandels und 
der Hoffnung mit Songs wie „Blowin‘ in the wind“, 
„Forever Young“, „Knocking‘ on Heaven’s Door“ und 
vielen anderen mehr. 
Die Predigt wird den biblischen Motiven und den 
tiefgründigen Fragen der Lieder nachgehen. 
Wenn du die Musik der 70er-Jahre magst und mit 
zeitlosen Songs über Glauben, Hoffnung, Liebe und 
Frieden feiern möchtest, dann ist dieser Gottesdienst 
genau der Richtige für dich!
Predigt: Hubertus Spill
Musik: Maximilian Göllner & Gäste
Diesen Gottesdienst kannst Du erleben am: 27.04.2025 
und 01.06.2025 (jeweils um 10:30 Uhr)

KINDERGOTTESDIENST ST. CRUCIS
Samstag, den

01.02.2025
08.03.2025

heute Reisen wir auf die 
Cookinseln

05.04.2025
10.05.2025

Jeweils von 11:00 bis 
12:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Crucis.

MUSIK IN DER KIRCHE
KONZERTE IN ST. CRUCIS

In den kommenden Monaten bietet unsere Konzertreihe 
„Musik in der Kirche“ viele besondere und 
abwechslungsreiche Highlights. 
Am Sonntag, den 09. Februar, um 17 Uhr kannst du 
beispielsweise die selten zu hörende und sehr reizvolle 
Kombination von Orgel und Klarinette erleben. Dafür 
konnte die bekannte und international konzertierende 
Klarinettistin Sayaka Schmuck gewonnen werden, die 
unter anderem schon im Kölner Dom zu hören war. Sie 
wir gemeinsam mit Kantor Maximilian Göllner 
Ohrwürmer von u.A. Bach und Mozart präsentieren. 
Karten gibt es für 10 € an der Abendkasse.
Am Sonntag, den 16. März, laden wir um 17 Uhr zu einem 
ganz besonderen Orgelkonzert der Reihe „Audienz bei 
der Queen“ mit Stefan Viegelahn ein. Er lehrt als 
Orgelprofessor an der Musikhochschule Frankfurt und 
gilt als einer der bekanntesten Organisten der jüngeren 
Generation. Im Gepäck hat er ein mitreißendes 
Programm mit grandioser Musik u.A. von Mendelssohn, 
Vierne und Ravel. Karten sind für 15 € an der Abendkasse 
erhältlich.
Am Sonntag, den 06. April, um 16 Uhr wird Schlagerstar 
Angela Wiedl gemeinsam mit „Ur-Schäfer“ Uwe Erhardt, 
Ihrer Tochter Gina und Ihrem neuen Programm „Die Kraft 
der Liebe“ zu Gast sein. Gänsehautmomente sind 
vorprogrammiert!
Info und Tickets: Elisabeth Kappes Tel: 08134 1387

MUSIK UM 5
Die beliebten Konzertreihen Chor- und Orgel um 5 gehen 
in die nächste Saison. Am Sonntag, den 23. Februar 
könnt Ihr unter dem Titel „Die heitere Königin“ fröhliche 

und lebendige Orgelmusik passend zur Faschingszeit 
erleben. Kantor Maximilian Göllner wird dieses Konzert 
gestalten. Am Sonntag, den 30. März, ebenfalls um 17 
Uhr ist der Regenbogenchor Frankershausen mit einem 
bunten und mitreißenden Programm zu Gast. Unter dem 
Motto „I will follow him“ werden einige der schönsten 
Songs aus Pop- und Gospelmusik zu hören sein. Am 
Sonntag, den 27. April freuen wir uns schließlich, einen 
hochkarätigen Gast an unserer großen Orgel begrüßen 
zu dürfen. Kirchenmusikdirektor Eckhard Manz, der als 
Stadtkantor mit Dienstsitz an der Martinskirche in 
Kassel tätig ist, wird virtuose Fantasien von bedeutenden 
Komponistinnen spielen. Wie immer gilt: Eintritt frei, 
Spenden willkommen. Sei auch du dabei, wenn es wieder 
heißt Chor- oder Orgel um 5!

„ER IST ERSTANDEN“
FESTLICHES CHORKONZERT

Am Ostermontag, den 21.4.2025, lädt die 
Kirchengemeinde Allendorf um 17 Uhr herzlich zum 
traditionellen Osterkonzert in die St. Crucis Kirche ein, 

das alljährlich einen besonderen Hörgenuss verspricht. 
Die Stadtkantorei, der Kammerchor und der 
Posaunenchor sowie musikalische Gäste werden unter 
der Leitung von Kantor Maximilian Göllner ein 
abwechslungsreiches Programm mit fröhlicher und 
festlicher Musik aus verschiedenen Epochen passend zur 
österlichen Freudenzeit präsentieren. Neben bekannten 
Werken aus Barock und Romantik unter Anderem von 
G.F.Händel, werden auch klangschöne Werke des 
Zeitgenossen C.Tambling erklingen. Pfarrer Hubertus 
Spill wird das besondere Programm mit ausgewählten 
Gedanken und Geschichten ergänzen und bereichern. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

„MUSIK IN DER KIRCHE 2025“

Das Programm steht! Die St. Crucis ERLEBNIS Kirche als 
klingendes und lebendiges Gotteshaus startet bereits 
zum zehnten Mal in ein Jahr voller musikalischer 
Highlights. Jetzt ist der Flyer „Musik in der Kirche 2025“ 
mit über sechzig eindrucksvollen Angeboten erschienen. 
Er liegt in der Kirche aus und kann auch auf unserer 
Homepage (www.ev-kirche-bsa.de) runtergeladen 
werden. Neben den traditionellen festlichen Konzerten zu 
Ostern, Silvester und im Advent erwartet 
Musikbegeisterte ein vielfältiges Programm aus Pop, 
Musical und Klassik. Konzerte namhafter Musikerinnen 
und Musiker (z.B. der Panflötist Edward Simoni) 
wechseln sich mit dem beliebten Allendorfer Chören 
rund um Kantor Maximilian Göllner und Pfarrer Hubertus 
Spill ab, die gemeinsam die musikalischen 
Themengottesdienste präsentieren. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist die Orgelmusik, unter anderem mit der 
monatlichen Reihe „Orgel um fünf“, die die „Queen an der 
Werra“ - die Allendorfer Orgel - in den Mittelpunkt rückt. 
Mögen dir die Musik und die Gottesdienste Halt und 
Zuversicht geben und dir Freunde und Entdeckung sein.  

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische 
Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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RÜCKBLICK ST. CRUCIS
IMMER WIEDER GEHT DIE SONNE AUF 

Die Sonne und das Licht, das unser Leben immer wieder 
hell macht, feierten knapp 200 Menschen einen 60er-
Jahre-Gottesdienst. Die gut aufgelegte Gemeinde 
erinnerte sich mit THE BEATLES daran, dass auch wenn 
die Nacht voll Wolken ist, da doch ein Licht ist, das … 
scheint. Scheint bis der Morgen kommt. Das Duo 
Driehorst & Kenter und Mitglieder der Stadtkantorei, 
unter der Leitung von Kantor Göllner, haben dann mit 
Pfarrer Spill die Musik und die Texte laut werden lassen, 
die voller Glaubens- und Lebensfreude sind. Nach dem 
60er-Jahre-Gottesdienst ist vor dem 70er-Jahre-
Gottesdienst am 27. April, um 10:30 Uhr, in der Crucis-
Kirche.

20 JAHRE „ALLENDORF BEI NACHT“

Wir gratulieren der Gruppe „Allendorf bei Nacht“ zum 
20. Geburtstag. 
„Viel Glück und viel Segen“ haben die knapp 20.000 
Menschen mit dieser besonderen Stadtführung in den 
zurückliegenden Jahren immer wieder erleben können! 
„Viel Glück und viel Segen“ haben die Menschen hier und 
ihre Kirche mit dem großen Engagement der Gruppe und 
deren finanziellen Unterstützung im mittleren 
fünfstelligen Bereich erfahren können!
„Viel Glück und viel Segen“ sind den Mitgliedern der 
Gruppe durch ihre Aufgabe geschenkt worden, die sie 
regelmäßig, bei Wind und Wetter und mit Freude haben 

unterwegs sein lassen. 
Wir danken den Mitgliedern der Gruppe für ihre 
Ausdauer und Leidenschaft und wünschen für alles 
Kommende reichlich Glück und Segen.

EINE BESONDERE EHRUNG FÜR DIE 
GRUPPE „ALLENDORF BEI NACHT“
Aus den Händen von Dekan Ralph Beyer und Pfarrer 
Hubertus Spill erhielten die Mitglieder der Gruppe 
Allendorf bei Nacht für ihr 20jähriges Engagement die 
Dankmedaille der EKKW und einen großen Applaus der 
versammelten Gemeinde. Wir gratulieren Ursula und 
Gerhard Rademacher, Uwe Friederich, Werner Voß, Uwe 
Kanngießer, Heribert Friese sowie Rita und Walter 
Bremser und wünschen, dass sie „noch lange laufen 
dürfen“. 

SANKT MARTIN IN DER 
HOSPITALKAPELLE 
Ein gotisches Fresko in der Hospitalkapelle zeigt den 
heiligen Martin auf seinem Pferd, der mit dem Schwert 
seinen Mantel teilt, um eine Hälfte dem Bettler am 
Wegesrand zu schenken. Die gute Tat wird sofort belohnt 
– ein Engel bringt ihm einen neuen Mantel. 
Am Sankt-Martins-Tag (11. November) luden der „Verein 
zur Restaurierung und Erhaltung der Hospitalkapelle“ 
und der „Sozialkreis BSA e.V.“ zu einer besonderen 
Feststunde in die Hospitalkapelle ein, um an Sankt 
Martin zu erinnern, der ohne Gedanken an Kosten und 
Nutzen geteilt und geholfen hat. Nach einer Andacht mit 
Pfarrer Spill zum Thema „Was ist am Teilen eines 
Mantels so bedeutend“, gab es auch bei einer heißen 
Stärkung die Möglichkeit, Zeit und Gedanken 

miteinander zu teilen. 
Der Vorstand des Sozialkreises BSA e.V.: (von links) 
Vorsitzender Pfarrer Hubertus Spill, Schriftführerin 

Silvia Börner, 2. Vorsitzende Maja Weidner, Kassenwart 
Torsten Stöber. 
IMMER UND GUT UNTERWEGS

… sind die KonfirmandInnen mit Pfarrer Spill, die sich 
kurz vor den Weihnachtsferien einmal mit Vikar Buja 
über besondere Fluchtgeschichten informierten, ein 
andermal auf dem Friedhof und beim Bestatter Pfordt 
dem Thema Tod und Sterben stellten und sich dann mit 
unterschiedlichen Bibeltexten dem Weihnachtsfest 
näherten. Stets bewiesen sie dabei eine große Offenheit 
und Freude am gemeinsamen Unterwegssein. Im Mai 
wird die große Konfirmation stattfinden, auf die wir uns 
schon sehr freuen. 

DRAUSSEN VOR DER TÜR
… könnte zu deinem Geburtstag ein Mitglied unseres 
Besuchsdienstkreises mit Glückwünschen deiner 
Kirchengemeinde stehen. Wir empfehlen: unbedingt 

reinlassen! Die lieben ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
und die guten Wünsche. 
Der Besuchsdienstkreis mit den Mitarbeiterinnen aus 
dem Büro bei einem adventlichen Zusammensein. Von 
links: Dr. Andras Rühling, Jenny Sonnabend, Anneliese 
Driehorst, Pfarrer Spill, Elke Boog-Thomas, Uschi 
Kleinfeld, Ilona Merten-Ensenbach, Bärbel Scherp, 
Gerlinde Grunewald.

RÜCKBLICK ST. MARIEN
„GEBACKEN WIE DIE WELTMEISTER“
Mit diesen Worten beschrieb der Jugendliche Martin 
Söder stolz die Aktion eines Teils seiner 
Konfirmandengruppe Bad Sooden, die sich laut Pfarrer 
Daniel Bormuth für das Waffelbacken bereit erklärt 
hatten. Im Eingangsbereich eines Badestädter 
Supermarktes buken die Teenager knapp drei Stunden 
lang mit viel Begeisterung und Elan leckere Waffeln, die 

sie den vorbeiströmenden Kunden anboten. Mit einem 
Reinerlös von 465 Euro übertraf die Summe bei weitem 
die Erwartung aller Beteiligten. Das Geld wird einer 

christlichen Stiftung zugute kommen, die sich besonders 
um Waisenkinder in Südafrika bemüht und ihnen eine 
Ausbildung ermöglicht. Eine Passantin sagte 
anerkennend, wie wichtig und sinnvoll es sei, dass sich 
schon Heranwachsende beherzt für Schwächere 
einsetzten und damit ein sichtbares Zeichen von 
Nächstenliebe setzten. Für die jugendlichen 
Meisterbäcker der Kirchengemeinde Sooden war dies 
eine Selbstverständlichkeit, die ihnen nach eigenem 
Bekunden auch selbst viel gegeben habe.
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RÜCKBLICK ST. MARIEN
MUSICAL INKLUSIV

In der letzten Novemberwoche herrschte in der St. 
Marienkirche in Bad Sooden-Allendorf eine ganz 
besondere Atmosphäre. Der Altarraum hatte sich in eine 
Theaterbühne verwandelt. Erstmals wurde hier ein 
Kindermusical aufgeführt. Die Geschichte von Jona und 
dem Wal zog hier die vielen Zuschauer in der zweimal 
vollbesetzten Kirche in ihren Bann. Die Darsteller, Kinder, 
teils mit geistigen Einschränkungen, sangen im Chor und 
spielten Theater. Immer wieder traten einzelne Kinder 
mutig solistisch auf und wuchsen dabei über sich hinaus. 
Beteiligt waren an diesem inklusiven Projekt 32 Kinder 
zwischen 5 und 18 Jahren aus verschiedenen Schulen 
des Werra-Meißner Kreises, ein Großteil aus der Paul-
Moor-Schule in Reichensachsen. Außerdem kamen 
einige aus der Grundschule und der Rhenanusschule in 
Bad Sooden-Allendorf, der Freien Waldorfschule Werra-
Meißner, des Friedrich-Wilhelm-Gymnasiums, sowie der 
Montessori-Schule-Göttingen. Begleitet wurden die 
Kinder von einer professionellen Band. Ein gelungenes 
musikalisch, christlich, soziales Projekt, geleitet von 
Heike Bauks und Annemarie Braun, unterstützt durch die 
VR-Bank, die Anwaltskanzlei Dreber und Faber, die 
Bürgerstiftung Werra-Meißner, die Well-Being Stiftung 
in Kassel und die Kirchgemeinde in Bad Sooden, das 
unterschiedlichsten Kinder die Möglichkeit gegeben hat, 
auf der Bühne zu glänzen, gleichwertig, mit allen 
gemeinsam. 

PAPA ANTE PORTAS
VATER-KIND-TREFF GEHT WEITER

Nach dem Zeltwochenende im September setzten die 
Väter und ihre Kinder ihre regelmäßigen Treffen munter 
fort. Zunächst unternahm die muntere Truppe eine 
Nachtwanderung mit anschließendem Lagerfeuer in der 
Grotte unterhalb des Klausbergturms. Als nächstes ging 
es in die Fluten der Werrataltherme, um sich schließlich 
mit leckeren Pizzen nach der großen Verausgabung 
gemeinsam zu stärken. Im neuen Jahr setzt das Vater-
Kind-Projekt Papa ante portas seine Aktionen monatlich 
fort. Interessierte wenden sich bitte an Pfarrer Daniel 
Bormuth. 

KINDERGOTTESDIENSTABSCHLUSS MIT 
DANK UND BRATÄPFELN
Nach nunmehr 13 Jahren ununterbrochenem 

Kindergottesdienst geht nun ein liebgewonnener Kreis 
zu Ende. Zum letzten Mal trafen sich die Kinder mit den 
Mitarbeitenden am 1. Advent 2024 zur gemeinsamen 
Andacht und einem daran anschließenden 
Bratäpfelessen. Allen hat es dank der Vorbereitung von 
Yvonne Brunner richtig lecker geschmeckt, so dass der 
Abschied nach so vielen schönen Jahren zwar wirklich 
schwer fiel, aber auch etwas versüßt wurde. Immerhin, 
im neuen Jahr startet auch ein neues vielversprechendes 
Kinderangebot: Unter dem Titel „Ab geht die Post“ 
treffen sich alle Kinder im Alter von 6-11 Jahren einmal 
monatlich samstags von 10.00-14.00 Uhr im 
Gemeindehaus Sooden (Kirchweg 9) zum Singen, Kino 
und zu Abenteuer pur mit Schatzsuchen, Stadtrallyes 
u.v.m. 
Termine (1. Halbjahr 2025) sind: 8. Februar, 22. März, 
10. Mai und 14. Juni.

ALTE ORGELPFEIFE WIEDER 
AUFGETAUCHT

Eine kostbare 
Orgelpfeife aus 
Holz, die laut 
Inschrift aus den 
Anfängen des 18. 
J a h r h u n d e r t s 
stammt und 

einmal Bestandteil der alten Kleinvächer Orgel gewesen 
sein muss, ist dem Kirchenvorstand von einer Sammlerin 
aus dem Raum Eschwege überreicht worden. Voller Stolz 
präsentiert der Kirchenvorstand dieses Kleinod, dass 
seinen festen Platz als seltenes Exponat in der 
Michaelskirche erhalten soll.

ADVENTSGOTTESDIENST KIRCHE ZUR 
LINDE

Am Mittwoch, den 4. Dezember versammelte sich die 
Kleinvächer Gemeinde erneut nachmittags zum 
Gottesdienst in der Gaststätte Zur Linde. Pfarrer 
Bormuth und Organist Walter Brill gestalteten 
gemeinsam die Predigt und Liturgie zum Thema: Vom 
Kommen des Kindes. Anschließend blieben die 
Besucherinnen und Besucher bei Kaffee und Kuchen 

fröhlich beisammen. Ein Dank sei an dieser Stelle an die 
fleißigen Bäcker unseres Kirchenvorstands und an 
Familie Thomas und Scharff ausgesprochen, die uns so 
gastlich aufgenommen haben. 
Die Termine für die erste Hälfte des neuen Jahres „Kirche 
zur Linde“ stehen bereits fest: 
jeweils Mittwoch von 15.00-17.00 Uhr: 12. Februar, 12. 
März, 7. Mai und 9. Juli.

118 PASSAGIERE, 600 BESUCHER 
UND BESUCHERINNEN

In den knapp vier Wochen, die die Fotoausstellung 
„Passengers“ in der Kirche St. Marien in Sooden zu sehen 
war, kamen knapp 600 Menschen in die Kirche und 
konnten sich die gezeigten Bilder und Texte ansehen. 
„Ich dachte erst: Es sind ja nur 118 Porträts, was soll da 
schon Besonderes dran sein? Aber das so zu sehen ist 
doch was anderes und es geht einem nahe, die Menschen 
so einzeln zu sehen und nicht nur mal kurz im Fernsehen,
“ sagte eine Besucherin der Ausstellung. Auch einige 
Schülerinnen und Schüler der Rhenanus-Schule, die die 
Ausstellung im Rahmen des Religionsunterrichts 
besuchten, zeigten sich interessiert. Viele der in der 
Ausstellung gezeigten Menschen waren in ihrem Alter.

325 JAHRE SANKT MARIEN
Als einen Ort der Stille und der 
Besinnung lobte Katrin Wienold-
Hocke, Pröpstin des Sprengels 
Kassel, in ihrer Predigt die 
Marienkirche in Sooden zu ihrem 
325. Geburtstag. Nur an dem 
Tag, als der Geburtstag gefeiert 
wurde, war es ausnahmsweise 

gar nicht ruhig in der Marienkirche. 
Spätestens mit Beginn des Gottesdienstes, der auch der 
Auftakt zu dem alljährlichen Adventsmarkt in Sooden 
war, gab es Musik. Und das quasi den ganzen Tag: 
Posaunenchor, Kirchenchor, Orgel, Glocken, Big Band, 
Kinderchor, noch ein Kinderchor, Spielmannszug. Den 
ganzen Tag war etwas los in der Kirche, dem Rhenanus-
Haus und dazwischen. Neben der Musik für die Ohren, 
gab es auch was für die anderen Sinne: Bratwurst und 
Glühwein für den Geschmack- und den Geruchssinn. 
Weihnachtliche Dekoartikel für die Augen. Eine Tombola 
für den Tastsinn (das richtige Fingerspitzengefühl führte 
zu den Gewinnen). 
Dank der vielen Menschen, die am 2. Advent den 
Geburtstag unserer Kirche mit uns gefeiert haben, 
konnte der Förderkreis unserer Kirchengemeinde gute 
Einnahmen erzielen, mit denen wir auch in den nächsten 
Jahren ein buntes Gemeindeleben finanzieren können. 
Vielen Dank!
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VORAUSBLICK ST. CRUCIS

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei

2024 – EINE KIRCHENMUSIKALISCHE 
ERFOLGSGESCHICHTE

In der Kirchengemeinde St. Crucis besteht seit Jahren 
ein musikalischer Schwerpunkt, der Menschen aus nah 
und fern anzieht. Kirchenmusik in ihrer ganzen Vielfalt 
ist in zahlreichen besonderen Gottesdiensten und 
Konzertveranstaltungen zu erleben und sehr viele 
Menschen engagieren sich in verschiedenen 
Chorgruppen. Doch das Jahr 2024 war in vielerlei 
Hinsicht besonders, ja auch besonders erfolgreich. 
Durch die Entstehung weiterer Chorgruppen im Kinder- 
und Jugendbereich bietet die Kirchengemeinde nun für 
alle Menschen ab etwa 5 Jahre ein musikalisches 
Angebot und bereits im Kindergarten unserer Gemeinde 
werden innerhalb Musikalischen Früherziehung erste 
musikalische Grundlagen auf spielerischem Weg 
vermittelt. Etwa 35 Kinder und Jugendliche, Tendenz 
stark steigend, treffen sich wöchentlich zum Singen und 
von dieser sehr wertvollen Arbeit profitieren bereits jetzt 
die Erwachsenenchöre. Nicht weniger als sieben 
Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren singen in der 
Stadtkantorei, auch viele Erwachsene Menschen haben 
sich im vergangenen Jahr dazu entschieden, wieder zu 
singen oder mit dem Singen im Chor zu beginnen. Auch 

der Posaunenchor konnte sich in den vergangenen 
Monaten über mehrere Zugänge freuen.  Wir erleben 
gerade einen Boom im Bereich des gemeinsamen 
Musizierens, dafür sind wir sehr dankbar und freuen uns 
über die insgesamt über 130 Menschen, die in unserer 
Gemeinde spielen und singen möchten! Hinter uns liegen 
großartige Chorkonzerte und bewegende Gottesdienste 
mit viel Musik. Die Musiker sind dabei nicht selten über 
sich hinausgewachsen und haben die zahlreichen 
Besucher mit besonderen Klängen beschenkt. Auch in 
diesem Jahr werden die Stadtkantorei, der Kammerchor, 
der Posaunenchor, der Kirchenchor sowie die Kinder- 
und Jugendchorgruppen vielfach in Gottesdienst und 
Konzert zu hören sein. Ein besonderes Highlight in 
nächster Zeit wird das Osterkonzert sein. Die Proben 
hierfür starten nach den Weihnachtsferien. Wenn auch 
du Lust hast in einer oder mehreren der Gruppen 
mitzusingen oder zu spielen kannst du dich gerne bei 
unserem Kantor Maximilian Göllner unter maximilian.
goellner@ekkw.de melden. Wir freuen uns auf dich!

UNSER KINDERCHOR
„THE NEW SPIRIT“

Der Kinderchor „The New Spirit" kann mit den beiden 

Leiterinnen, Elena Göllner und Milena Vaupel-Kenter, auf 
ein bewegtes und erfolgreiches Jahr 2024 
zurückblicken. Gemeinsam absolvierten die jungen 
SängerInnen einen aufregenden Auftritt beim ABBA-
Konzert in der KuK, mit vereinten Kräften konnte bald 
danach ein eigenes Musical auf die Bühne gebracht und 
verschiedene Auftritte im Advent bereichert werden. 
Inzwischen singen regelmäßig 22 Kinder verschiedener 
Nationen im Alter von 5 bis 9 Jahren miteinander. 

Auch der Jugendchor „The New Spirit teens", unter der 
Leitung von Kantor Maximilian Göllner und Milena 
Vaupel-Kenter, konnte im vergangenen Jahr aus der 
Wiege gehoben werden. Nach einigen Auftritten im 
Sommer und zur Adventszeit in Kirche und Rhenanus-
Schule haben sich die Jugendlichen inzwischen zu einem 
qualitativ guten Ensemble und zu einer guten 
Gemeinschaft zusammengefunden. Im Februar fährt die 
Gruppe zur Chorfreizeit nach Weimar dank der 
großzügigen Spende der Bürgerstiftung Werra-Meißner. 
Jugendliche, die Spaß am Singen haben, sind bei „The 
New Spirit“ hier herzlich willkommen!
Kontakt:
Milena Vaupel-Kenter 0178-3269558 oder Kantor 
Maximilian Göllner maximilian.goellner@ekkw.de.

AB GEHT DIE POST – NEUE 
KINDERAKTIONSTAGE IN SOODEN

Ab Samstag, den 8. Februar geht die Post hier in Sooden 
richtig ab. Denn dann sind alle Kinder von 6-11 Jahren 
von 10.00 bis 14.00 Uhr zu einem aktionsreichen 

Programm ins Ev. Gemeindehaus Sooden (Kirchweg 9) 
eingeladen: Kino, Singen, Stadtdralley, Kennenlernspiele 
und vieles mehr erwarten euch. Bitte packt einen kleinen 
Mittagsproviant für den Hunger zwischendurch ein und 
denkt an wetterfeste Kleidung. Eine extra Anmeldung ist 
nicht erforderlich, für Rückfragen steht Pfr. Bormuth 
gerne zur Verfügung (Daniel.Bormuth@ekkw.de). 
Weitere Termine sind (jeweils samstags 10.00-14.00 
Uhr) 22. März, 10. Mai und 14. Juni.

GEMEINDEVERSAMMLUNG ST. MARIEN
Am Sonntag, den 23. Februar lädt die Ev. 
Kirchengemeinde Sooden im Anschluss an den Heart and 
Soul Gottesdienst um 10.00 Uhr zu einer 
Gemeindeversammlung ein. Im Jahr der 
Kirchenvorstandswahl stehen Mitglieder des 

VORAUSBLICK ST. MARIEN
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SEITENTITEL RECHTSANZEIGEN

Probenzeiten Kantorei, Kammerchor und 
Posaunenchor

Kantorei
jeden Dienstag von 18:30 - 20:00 Uhr
Kammerchor
jeden Dienstag von 20:00 -21:30 Uhr
Jeweils  in der Winterkirche
Posaunenchor
jeden Donnerstag, 20:15 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Tanzen hält fit 60+
 jeden Montag, 10:00 - 11:30 Uhr,
 Gemeindehaus Allendorf

Konfirmandenunterricht
jeden Dienstag 16:00-17:30 Uhr

Besuchsdienstkreis
jeden letzten Mittwoch im Monat,
16:00-17:00 Uhr im Sozialen Zentrum
(Kirchplatz 2)

 KLINIKSEELSORGE 
Wenn Sie ein Gespräch mit der evangelischen 
Seelsorgerin in einer der Soodener Kliniken wünschen, 
steht Ihnen gern zur Verfügung:

Klinikpfarrerin Heike Scheerschmidt
Telefon: (05604) 9190086

eMail: heike.scheerschmidt@ekkw.de

Die Veranstaltungen, Gottesdienste und Andachten in 
den Kliniken hängen dort aus.

 ST. CRUCIS - ALLENDORF 
Kirchenchor

jeden Dienstag, 1945 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Kinderchor „The New Spirit“
 (Kinder der 1. und 2. Klasse)
jeden Dienstag, 14:15 Uhr
Gemeindehaus St. Crucis

Jugendchor „The New Spirit“ Teens 
(Kinder der 7. bis 13. Klasse)
jeden Mittwoch, 13:00-14:00 Uhr
Musikräume Rhenanus-Schule

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Evangelische Kirchengemeinden Allendorf, Bad Sooden, 
Ellershausen, Kleinvach mit Ahrenberg und Höfe Weiden.
Redaktion Pfr. Hubertus Spill, 
 Pfr. Dr. Daniel Bormuth,
 Michael Ruess
Titelbild Stefan Forbert
Kontakt gemeindebrief@ev-kirche-bsa.de
Layout Frank Zerbst
Druck Gemeindebrief Druckerei
 Martin-Luther-Weg 1
 29393 Groß Oesingen
Auflage 4.000 Exemplare
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge 
ggf. zu kürzen.

IMPRESSUM

Kirchenvorstands mit Pfr. Bormuth der Gemeinde  Rede 
und Antwort bezüglich anstehender Vorhaben und 
Gestaltungsideen unseres kirchengemeindlichen 
Lebens. Zudem geben sie Einblick in ihre Pflichten und 
Tätigkeiten.

AB DURCH DIE HECKE
Ab Donnerstag, den 27. Februar startet wieder die 
wöchentliche Wald- und Wiesenaktion Ab durch die 
Hecke. Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) von 
16.00 bis 18.00 Uhr treffen sich alle naturbegeisterten 
Kinder ab 6 Jahren vor der Marienkirche Sooden 
(Kirchwerg 9), um mit Pfarrer Bormuth und seinem 
Team durch wilde Pfade zu streifen, Schätze zu suchen, 
Baumhütten zu bauen, Staudämme zu errichten u.v.m. 
Gebet, Lied und Segen umrahmen jeweils unseren 
Bewegungstreff.

TISCHLEIN-DECKT-SICH-GOTTESDIENST
Am Sonntag, den 30. März sind alle Besucher des 
festlich-musikalischen Abendmahlsgottesdienstes 
(10.00 Uhr) im Anschluss zu einem gemeinsamen 
Suppeessen ins Ev. Gemeindehaus (Kirchweg 9, Sooden) 
herzlich eingeladen. Getreu dem Motto „Tischlein deckt 
sich!“ ist alles für Sie vorbereitet, über eine Spende 
freuen wir uns. Kommen Sie und lassen Sie sich geistlich 
und leiblich stärken!

PILGERGOTTESDIENST
Am Sonntag, den 6. April lädt die Ev. Kirchengemeinde 
um 10.00 Uhr zu einem Gottesdienst mit 
anschließender Pilgerwanderung ein. Unter dem Thema: 
„Mein Leben sei ein Wandern“ (Gerhard Tersteegen) wird 
Pfr. Bormuth zunächst über den Charakter eines 
Christenlebens als Pilgerreise predigen. Im Anschluss 
können sich alle Wanderfreunde mit ihm aufmachen, um 
den neu entstandenen Abzweig des Franziskuspfades 
entlang des Soodener Hains kennenzulernen (ca. 6-8 
km). Mit einer gemeinsamen Brotzeit und einem Segen 
klingt diese geistliche Wanderaktion aus.
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Gemeindebüro St. Crucis
Sandra Stitz, Jenny Sonnabend
Kirchplatz 2
kirchenbuero.badsoodenallendorf@ekkw.de
Telefon/Fax: 92198
Öffnungszeiten: 
Di.: 16:00 bis 17:00 Uhr
Do.: 10:00 bis 12:00 Uhr

Pfarramt St. Crucis
Pfarrer Hubertus Spill, Kirchplatz 2
Telefon/Fax 2300
eMail: pfarramt1.allendorf@ekkw.de

Kantor / Kirchenmusik
Maximilian Göllner
maximilian.goellner@ekkw.de
Telefon: (05652) 9188045

Kirchenvorstand Allendorf
Vorsitzender
Christian Weidner, Telefon: 919954
Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Spill, Telefon: 2300

Kirchenvorstand Ellershausen
Vorsitzender
Pfr. Spill, Telefon: 2300
Stellvertretende Vorsitzende
Frau Ute Deimel, Telefon: 2254

Evangelische Kindertagesstätte
Leitung Doreen Cortis
Kirchplatz 3, Telefon 4173
kita.allendorf@ekkw.de

Besuchsdienstkreis
Pfarrer Hubertus Spill, Telefon 2300

Friedhofsverwaltung
Allendorf
Hartmut Haase, Kirchplatz 2
eMail: friedhof.allendorf@web.de
Telefon: 9196800
Öffnungszeiten:
Di.: 8:00 bis 10:00 Uhr,
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr
Ellershausen
Erika Stöber, Landstr. 22, Telefon 4737

Bankverbindung Allendorf
Kirchspiel Allendorf
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE54 5225 0030 0051 0095 46
BIC: HELADEF1ESW

Gemeindebüro St. Marien
Elke Gros, Kirchweg 9 
eMail: elke.gros@ekkw.de
Öffnungszeiten
Dienstag 14:30 - 17:00 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

Pfarramt St. Marien
Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249
pfarramt.badsooden-allendorf@ekkw.de

Kirchenvorstand St. Marien
Ulrike Grunewald
Königsberger Str. 8, Telefon 4706
Stellv. Vorsitzende Kleinvach
Silke Gros
Auf dem Kreuzweg 1, Telefon 919678

Besuchsdienstkreis
Pfr. Dr. Daniel Bormuth;Telefon 3249

 BAD SOODEN UND KLEINVACH  SONSTIGES 
Friedhofsverwaltung

Bad Sooden
Elke Gros, Kirchweg 9
eMail: elke.gros@ekkw.de
Öffnungszeiten: Mo 09:00 - 12:30 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097
Kleinvach
Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Bankverbindung Bad Sooden
Kirchenkreisamtes Werra-Meißner
Evangelische Bank eG
IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00
Verwendungszweck:
Kirchengemeinde St. Marien, Sooden

Kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Dorothee Koch
Telefon 0176 70764246
dorothee.koch@ekkw.de

Diakoniestation
Regina Ladner, Wahlhauser Str. 13
Telefon 91404

Sozialkreis Bad Sooden-Allendorf e.V.
Kirchplatz 2
37242 Bad Sooden-Allendorf
Tel: (0163) 3375951 oder
Tel: (05652) 9188044
kontakt@sozialkreis-bsa.de

Café Himmelspforte
Kirchplatz 1, Telefon 2057

Ab durch die Hecke
Spiele und Abenteuer in Wald und Flur
jeden Donnerstag 16:00-18:00 Uhr
Kirche Sooden

 EV. LUTH. BRÜDERGEMEINDE 
Gottesdienstliche Versammlung
jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4

 LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Gottesdienste der Gemeinschaft
jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4
Bibelgespräch Allendorf
jeden Donnerstag, 17:00 Uhr

 ST. MARIEN - BAD SOODEN 
Konfirmandenunterricht

jeden Dienstag, 16:30 - 18:00 Uhr
im Rhenanushaus

Kindergottesdienst
jeden Sonntag, außer in den Schulferien
11:30-12:30 Uhr im Rhenanushaus
Kontakt: Pfr. Dr. Bormuth, Tel. 3249
Besuchsdienst Sooden und Kleinvach
Termine nach Vereinbarung, Tel. 3249

 ST. CRUCIS UND ST. MARIEN 
Teamerkreis

Einmal monatlich freitags
17.00- 20.00 Uhr
Kontakt: Jugenddiakonin Dorothee Koch,
Tel.: (0176) 70764246 

ADRESSEN
 ALLENDORF UND ELLERSHAUSEN 

REDAKTIONSSCHLUSS
Für die Ausgabe

02/2025 ist
Samstag, 04.04.2025



ST. CRUCIS ERLEBNIS KIRCHE

Auch im vergangenen Jahr durften wir 
eine ökumenische Hubertusmesse 
mit Tiersegnung feiern.
Besondere Klänge ertönten mit den 
Jagdhornbläser des Jagdvereins 
Witzenhausen und durch die 
Werrataler-Parforcehornbläser. Die 
Kirche war dem Anlass entsprechend 
von BibelgärtnerInnen und Baulöwen 
schön geschmückt worden.
Mit Himmel und Erde, mit Bäumen, 
Wiesen, Feldern und Tieren haben wir 
Gott loben und seinen Segen erfahren 
dürfen. Die ganze Messe gibt’s für 
dich auch als Video zum Mitfeiern und 
Nachschauen. 

Die Erweiterung und Fertigstellung 
der großen Orgel in St. Crucis wurde 
am 10. November 2024 feierlich 
zelebriert. Der Gottesdienst und das 
Konzert haben die neue Klangvielfalt 
der Orgel wunderbar in Szene setzen 
können. Ein bewegender Moment für 
alle Beteiligten und ein großer Schritt 
für die Musik in der Region. 

In regelmäßigen Abständen gestalten KonfirmandInnen 
in unserem Kindergarten Taufkerzen für die Täuflinge. Es 
ist schön, dass sich Jugendliche auch so an ihre eigene 
Taufe erinnern und diesen wunderbaren Schatz mit 
anderen teilen. 

Besondere Lichtbringer waren 
Christian und Louis Weidner für 
uns, die bei Wind und Wetter das 
Friedenslicht von Bethlehem am 
Bahnhof sicher in Empfang 
genommen und direkt in unseren 
Gottesdienst gebracht haben. 
Mit vorbereiteten Kerzen vom 
„Sozialkreis BSA e.V.“ konnten 
wir so das Licht und die Hoffnung 
auf Frieden weitergeben.  

In mehreren Gottesdiensten haben wir uns am 
Heiligabend an der wundervollen Geschichte von der 
Geburt im Stall erwärmt und uns vorgenommen, davon 
auch etwas mit in unser Leben zu nehmen. Möge es uns 
gelingen!

Mit Barbara Wussow, Heino und Franz Lambert waren 
kurz vor dem 4. Advent besondere Künstler in der 
Crucis-Kirche, die in einem über zweistündigen 
Kirchenkonzert die Herzen der ZuhörerInnen eroberten 
und in schöner Weise auf das Weihnachtsfest 
einstimmten.  

Für uns und mit uns singen und spielen so viele gut 
gestimmte SängerInnen und BläserInnen. Alle bringen 
unsere Kirche wunderbar zum Singen und Klingen. Wir 
danken euch von ganzem Herzen!

Mit mehreren hundert Menschen erlebte die 
Erlebniskirche bei „Kirche im Kino“ und dem Film 
„Morgen ist auch noch ein Tag“ noch einmal mehr wie 
wichtig Gleichberechtigung und Selbstachtung sind. 
„Morgen ist (zwar) auch noch ein Tag“ - am besten aber 
heute noch anschauen! „Kirche im Kino“ gibt es wieder: 
am 2. März, um 16:00 Uhr, im Kurtheater. Wir freuen uns 
auf dich! 
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ST. CRUCIS ERLEBNIS KIRCHE

Pressespiegel
Viele besondere Ereignisse und Erlebnisse rund um St. 
Crucis wurden auch im vergangenen Jahr von der HNA 
mitbegleitet und veröffentlicht. Wir freuen uns sehr über die 
unterschiedlichen Berichterstattungen und danken der HNA 
für die stets gute Zusammenarbeit. 


